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(54) Metallischer Transport- und Lagerbehälter für Wärme entwickelnde radioaktive Stoffe,
insbesondere abgebrannte Kernreaktorbrennelemente

(57) Ein metallischer Transport- und Lagerbehälter
(1) für Wärme entwickelnde radioaktive Stoffe, insbe-
sondere abgebrannte Kernreaktorbrennelemente ent-
hält einen metallischen Tragkorb (2) mit Aufnahmen (3)
für die radioaktiven Stoffe und zwischen der Behälter-
wandung (5) sowie dem Tragkorb (2) eingesetzte, zu-
mindest außenseitig oxidierte Randprofile (6) aus einem

hoch wärmeleitenden Metall. Bei einem solchen Behäl-
ter (1) kommt man zu einer verbesserten Wärmeabfuhr,
indem die Randprofile (6) eine künstlich erzeugte, min-
destens 10 Mikron starke Oxidationsbeschichtung (7)
aufweisen. Vorzugsweise bestehen die Randprofile (6)
aus Aluminium, das mit einer oberflächlich mit C 35 ein-
gefärbten Eloxalbeschichtung versehen ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen metallischen
Transport- und Lagerbehälter für Wärme entwickelnde
radioaktive Stoffe, insbesondere abgebrannte Kernre-
aktorbrennelemente, enthaltend einen metallischen
Tragkorb mit Aufnahmen für die radioaktiven Stoffe und
zwischen der Behälterwandung sowie dem Tragkorb
eingesetzte, zumindest außenseitig oxidierte Radprofile
aus einem hoch wärmeleitenden Metall.
[0002] Bei aus der Praxis bekannten, druckschriftlich
nicht näher belegten Transport- und Lagerbehältern der
genannten Art dienen die Randprofile der Verbesserung
der durch konstruktiv- und fertigungsbedingte Spalte
gestörten Wärmeabfuhr vom Tragkorb zur Behälter-
wandung. Die Randprofile bestehen üblicherweise aus
an der Oberfläche zunächst blanken, im Verlaufe der
Zeit aber natürlich oxidierten hochwärmeleitenden Me-
tallen. Trotz der genannten Maßnahmen ist die Ablei-
tung der Wärme von den radioaktiven Stoffen verbes-
serungsfähig.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde an-
zugeben, wie man bei einem Behälter der eingangs ge-
nannten Art die Wärmeabfuhr zur Behälterwandung
verbessert.
[0004] Die erfindungsgemäße Lösung dieser Aufga-
be besteht darin, dass die Randprofile eine künstlich er-
zeugte, mindestens 10 Mikron starke Oxidationsbe-
schichtung aufweisen.
[0005] Die Erfindung nutzt hierbei die überraschende
Erkenntnis, dass eine künstlich erzeugte, mindestens
10 Mikron starke Oxidationsbeschichtung im Vergleich
zu einer natürlichen Oxidationsbeschichtung, die regel-
mäßig eine Stärke in der Größenordnung von 0,1 Mi-
kron aufweist, eine ganz beachtliche Verbesserung der
Wärmeübertragung durch Strahlung bewirkt. So kann
sich in den für die Behälter üblichen Temperaturberei-
chen eine Erhöhung des Strahlungskoeffizienten von
etwa 0,05 auf 0,93 ergeben, so dass an der Außenseite
des Behälters um eine bis zu 30° C niedrigere Tempe-
ratur erreicht wird.
[0006] Für die weitere Ausgestaltung bestehen im
Rahmen der Erfindung mehrere Möglichkeiten. So be-
stehen die Randprofile, die aus Vollprofilen oder auch
ggf. an den Enden geschlossenen Hohlprofilen beste-
hen können, vorzugsweise aus Aluminium, Aluminium-
legierungen, Kupfer und/oder Kupferlegierungen. Die
Oxidationsbeschichtung ist vorteilhafterweise als anodi-
sche Oxidationsbeschichtung ausgeführt. Im Falle von
Aluminium empfiehlt sich als Oxidationsbeschichtung
eine Eloxalbeschichtung insbesondere einer Stärke von
15 bis 25 Mikron; möglich ist aber auch eine Harteloxal-
beschichtung mit einer Stärke von mindestens 30 Mi-
kron. In allen Fällen empfiehlt es sich, die Oxidations-
beschichtung mit Farbstoffen oder Nickel matt schwarz
einzufärben. Besonders geeignet sind die Farbstoffe EV
6, ein organischer AZO-Farbstoff, oder C 35, eingelö-
stes Zinn-2-Sulfat. Im Übrigen empfiehlt es sich, die Me-

talloberflächen im Innern des Behälters und des Trag-
korbes mit den Wärmeemissionskoeffizienten Farb- und
Dispersionsbeschichtungen zu versehen.
[0007] Im Folgenden wird die Erfindung anhand einer
ein Ausführungsbeispiel darstellenden Zeichnung nä-
her erläutert. Die einzige Figur zeigt im Querschnitt ei-
nen Teil eines metallischen Transport- und Lagerbehäl-
ters.
[0008] Der in der Figur dargestellte metallische
Transport- und Lagerbehälter 1 ist für Wärme entwik-
kelnde radioaktive Stoffe, insbesondere abgebrannte
Kernreaktorbrennelemente bestimmt und als Gusskör-
per ausgeführt. Er enthält einen metallischen Tragkorb
2 mit Aufnahmen 3 für die Kernreaktorbrcnnelemente.
Zwischen der mit Moderatorkanälen 4 versehenen Be-
hälterwandung 5 sowie dem Tragkorb 2 sind Randpro-
file 6 aus einem hoch wärmeleitenden Metall eingesetzt,
die zumindest außenseitig oxidiert sind. Hierzu weisen
die Randprofile 6, was im Einzelnen in der Figur nur an-
gedeutet ist, eine künstlich erzeugte, mindestens 10 Mi-
kron starke Oxidationsbeschichtung 7 auf. Im Ausfüh-
rungsbeispiel bestehen die Randprofile 6 aus Alumini-
um mit einer etwa 20 Mikron starken Eloxalbeschich-
tung. Nach dem Sealen wurden die Oberflächenbe-
schichtungen mit C 35, einem gelösten Zinn-2-Sulfat
eingefärbt. Im Übrigen wurden sonstige Metalloberflä-
chen im Innern des Behälters 1 und des Tragkorbes 2
mit den Wärmeemissionskoeffizienten steigernden
Farb- und Dispersionsbeschichtungen versehen.
[0009] Bei einem solchen Behälter 1 ergab sich im
Vergleich zu einem Behälter mit lediglich natürlich oxi-
dierten Randprofilen 6 eine Steigerung des Strahlungs-
koeffizienten um 0,9 und an der Außenseite des Behäl-
ters 1 eine um 30° C reduzierte Behältertemperatur.

Patentansprüche

1. Metallischer Transport- und Lagerbehälter (1) für
Wärme entwickelnde radioaktive Stoffe, insbeson-
dere abgebrannte Kernreaktorbrennelemente, ent-
haltend einen metallischen Tragkorb (2) mit Auf-
nahmen (3) für die radioaktiven Stoffe und zwischen
der Behälterwandung (5) sowie dem Tragkorb (2)
eingesetzte, zumindest außenseitig oxidierte
Randprofile (6) aus einem hoch wärmeleitenden
Metall, dadurch gekennzeichnet, dass die Rand-
profile (6) eine künstlich erzeugte, mindestens 10
Mikron starke Oxidationsbeschichtung (7) aufwei-
sen.

2. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Randprofile (6) aus Aluminium, Aluminiumlegierun-
gen, Kupfer und/oder Kupferlegierungen bestehen.

3. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach
Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
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dass die Oxidationsbeschichtung (7) eine anodi-
sche Oxidationsbeschichtung ist.

4. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach
den Ansprüchen 2 und 3, dadurch gekennzeich-
net, dass die Oxidationsbeschichtung (7) eine Elo-
xalbeschichtung ist.

5. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach ei-
nem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch gekennzeich-
net, dass die Oxidationsbeschichtung (7) eine
Stärke von 15 bis 25 Mikron aufweist.

6. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach
Anspruch 4, dadurch gekennzeichnet, dass die
Oxidationsbeschichtung (7) eine Harteloxalbe-
schichtung mit einer Stärke von mindestens 30 Mi-
kron ist.

7. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach ei-
nem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch gekennzeich-
net, dass die Oxidationsbeschichtung (7) mit Farb-
stoffen oder Nickel matt schwarz eingefärbt ist.

8. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach
Anspruch 7, dadurch gekennzeichnet, dass die
Farbstoffe aus EV 6, oder C 75 bestehen.

9. Metallischer Transport- und Lagerbehälter nach ei-
nem der Ansprüche 1 bis 8, dadurch gekennzeich-
net, dass die Metalloberflächen im Inneren des Be-
hälters (1) und des Tragkorbes (2) mit den Wärmee-
missionskoeffizienten steigernden Farbund Disper-
sionsbeschichtungen versehen sind.
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